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Liebe Himmelsfreunde,

ta-ta-ta-taaa! Heute zeigt Rafael den Menschen, was und wer er ist: ein Engel 
Gottes! Er hat die ganze Zeit der Reise nicht gegessen und getrunken, und niemandem 
ist das aufgefallen. Aber jetzt, als der Auftrag erfolgreich ausgeführt ist, kann 
und soll er ihnen sagen, dass Gott ihnen durch einen Boten geholfen hat.

Warum war es wohl nötig, zuerst inkognito zu sein? Ich denke, damit die Menschen 
nicht zum Glauben und Wohlverhalten gezwungen werden. Sie sollten alle Lehren 
freiwillig annehmen und verinnerlichen, ohne zu wissen, dass ihnen ein himmlischer 
Bote gegenübersteht (der bei Bedarf wohl auch strafen könnte). Die Menschen in der 
Geschichte Tobits haben das getan.

Und wir? Nehmen wir gute Lehren auch an, egal von wem sie kommen? Wir wissen nie, 
wer sich hinter einem Menschen verbergen könnte...

********************************************************************

DAS BUCH TOBIT
==============

Rafaels Selbstoffenbarung
-------------------------

Danach rief Tobit seinen Sohn Tobias zu sich und sagte: Mein Sohn, vergiss nicht den 
Lohn für den Mann, der dich begleitet hat. Du musst ihm aber mehr geben, als wir ihm 
versprochen haben. Tobias antwortete: Vater, ich werde keinen Schaden erleiden, wenn 
ich ihm die Hälfte von all dem gebe, was ich mitgebracht habe. Denn er hat mich 
gesund zu dir zurückgebracht, er hat meine Frau geheilt, er hat mein Geld abgeholt 
und auch dich hat er geheilt. Da sagte der alte Tobit: Ja, er hat es verdient. Dann 
rief er den Engel zu sich und sagte: Nimm die Hälfte von allem, was ihr mitgebracht 
habt. Der Engel aber nahm die beiden beiseite und sagte zu ihnen: Preist Gott und 
lobt ihn! Gebt ihm die Ehre und bezeugt vor allen Menschen, was er für euch getan 
hat. Es ist gut, Gott zu preisen und seinen Namen zu verherrlichen und voll 
Ehrfurcht seine Taten zu verkünden. Hört nie auf, ihn zu preisen. Es ist gut, das 
Geheimnis eines Königs zu wahren; die Taten Gottes aber soll man offen rü
 hmen.
Tut Gutes, dann wird euch kein Unglück treffen. Es ist gut, zu beten und zu fasten, 
barmherzig und gerecht zu sein. Lieber wenig, aber gerecht, als viel und ungerecht. 
Besser barmherzig sein als Gold aufhäufen. Denn Barmherzigkeit rettet vor dem Tod 
und reinigt von jeder Sünde. Wer barmherzig und gerecht ist, wird lange leben. Wer 
aber sündigt, ist der Feind seines eigenen Lebens.

Ich will euch nichts verheimlichen; ich habe gesagt: Es ist gut, das Geheimnis eines 
Königs zu wahren; die Taten Gottes aber soll man offen rühmen. Darum sollt ihr 
wissen: Als ihr zu Gott flehtet, du und deine Schwiegertochter Sara, da habe ich 
euer Gebet vor den heiligen Gott gebracht. Und ebenso bin ich in deiner Nähe 
gewesen, als du die Toten begraben hast. Auch als du ohne zu zögern vom Tisch 
aufgestanden bist und dein Essen stehen gelassen hast, um einem Toten den letzten 
Dienst zu erweisen, blieb mir deine gute Tat nicht verborgen, sondern ich war bei 
dir. Nun hat mich Gott auch gesandt, um dich und deine Schwiegertochter Sara zu 
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heilen. Ich bin Rafael, einer von den sieben heiligen Engeln, die das Gebet der 
Heiligen emportragen und mit ihm vor die Majestät des heiligen Gottes treten.

Da erschraken die beiden und fielen voller Furcht vor ihm nieder. Er aber sagte zu 
ihnen: Fürchtet euch nicht! Friede sei mit euch. Preist Gott in Ewigkeit! Nicht weil 
ich euch eine Gunst erweisen wollte, sondern weil unser Gott es wollte, bin ich zu 
euch gekommen. Darum preist ihn in Ewigkeit! Während der ganzen Zeit, in der ihr 
mich gesehen habt, habe ich nichts gegessen und getrunken; ihr habt nur eine 
Erscheinung gesehen. Jetzt aber dankt Gott! Ich steige wieder auf zu dem, der mich 
gesandt hat. Doch ihr sollt alles, was geschehen ist, in einem Buch aufschreiben.

Als sie wieder aufstanden, sahen sie ihn nicht mehr. Und sie verkündeten überall, 
welch große und wunderbare Dinge Gott getan hatte und dass ihnen der Engel des Herrn 
erschienen war.

Tobit 12

********************************************************************

Herzliche Grüße

Silvia Ohse

********************************************
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